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Interesse?
Gestalten Sie Leichtigkeit im Holz- und Möbelbau!
Stellen Sie für Ihr Unternehmen die Weichen in Rich-
tung Zukunft und sichern Sie sich die technologische 
Wettbewerbsfähigkeit. Unterstützen Sie unsere Ziele 
und werden Sie Mitglied in der Interessengemein-
schaft Leichtbau e. V.

Jeder der mit anpacken will, ist willkommen.
Die Mitgliedschaft steht Unternehmen aus Industrie 
und Handwerk, Institutionen und Einzelpersonen offen. 
Wir möchten den Leichtbau-Gedanken außerdem 
schon während des Studiums verankern und bieten 
daher Studierenden eine vergünstigte, vorläufi ge 
Mitgliedschaft an. 

Sprechen Sie uns einfach an!

Leichtigkeit gestalten.

Jetzt Mitglied

werden!



Der Verein
igeL – Interessengemeinschaft Leichtbau e. V.
Sich für Leichtbau engagieren, bedeutet Zukunfts-
potenziale nutzbar machen. Im Gegensatz zum 
klassischen Schwerbau von Möbeln bietet Leichtbau 
eine ganze Reihe überzeugender Vorteile: Nicht nur 
die Rohstoffkosten sinken, auch die Energieeffi zienz 
in der Produktion steigt, während die Logistikkosten 
spürbar reduziert werden.

Auf Zukunftssicherheit bauen.
Leichtbau ist damit schon heute die ideale Ausgangs-
basis, um dem allgemeinen Kostendruck durch 
Billigimporte und gleichzeitig möglichen rechtlichen 
Restriktionen durch eine Gewichtsbegrenzung bei 
Mitnahmemöbeln zu begegnen. Aber Leichtbau 
ist mehr, als nur eine Alternative zum Schwerbau. 
Zunehmende Mobilität und der Trend zur Technik-
integration eröffnen bislang unerschlossene Markt-
potenziale, da sich hier in Kombination mit Leichtbau 
völlig neue gestalterisch-technische Möglichkeiten 
bieten.

Teil des Ganzen sein.
Aus diesem Grund lädt die Interessengemeinschaft 
Leichtbau e. V. alle Interessierten der gesamten 
Wertschöpfungskette dazu ein, gemeinsam Lösun-
gen für die Konstruktion und Produktion von leichten 
Möbeln zu erarbeiten.

Weitere Infos fi nden Sie unter:

www.igel-ev.net

Die Ziele
 
Leichtigkeit gestalten.
Ziel des igeL e. V. ist die Verbreitung der Leichtbauidee 
für die Allgemeinheit. Erreicht wird dieses Ziel durch die 
ideelle (geistige) und materielle Förderung der Leichtbau-
Konstruktion im industriellen/handwerklichen Möbel- und 
Innenausbau von Mobilien/Immobilien sowie im Holzbau.

Netzwerk und Synergie.
Erster Schritt ist ein Kooperations-Netzwerk von wissen-
schaftlicher Forschung/Lehrtätigkeit und industrieller/
handwerklicher Praxis aller Verarbeitungsstufen. 
Die Umsetzung erfolgt durch die Einwerbung von Förder-
mitteln aus öffentlicher Forschungs-, Technologie- und 
Wirtschaftsförderung auf allen Ebenen. Gleichzeitig 
sollen kontinuierlich Forschungs- und Entwicklungs-
projekte durchgeführt und deren Ergebnisse publiziert 
werden. Besonderer Fokus liegt hier auf dem Transfer 
von Wissen durch Symposien, Kolloquien, Vortrags- und 
Diskussionsveranstaltungen sowie Workshops, in denen 
gezielt Synergieeffekte geschaffen werden sollen.

Aus- und Weiterbildung.
Letzter Schwerpunkt der Förderungsaktivitäten des igeL 
e. V. liegt auf der Aus- und Weiterbildung. Hier sollen 
insbesondere Studium und berufsbegleitende Weiter-
bildung gefördert werden, wozu studienbegleitende 
studentische Arbeiten und Wettbewerbe geplant sind. 
Diese Bestrebungen werden durch die Verbreitung von 
Informationen an Schüler, Auszubildende, Studierende 
und Berufstätige über Bildungs- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten im Leichtbau fl ankiert, um die Leichtbauidee 
nachhaltig in der Gesellschaft zu verankern.

Die (Mit-) Macher
Lehre und Forschung
Der Fachbereich Produktion und Wirtschaft der Hoch-
schule Ostwestfalen-Lippe in Lemgo steht für unter-
nehmensübergreifende Forschung und Entwicklung von 
Leichtbaukonstruktionen. Aber auch für technischen und 
wissenschaftlichen Nachwuchs wird gesorgt. Das Thema 
Leichtbau wird in die bisherigen Studieninhalte der 
Hochschule integriert und soll dauerhaft zum Standard 
erhoben werden.
  www.hs-owl.de

Interessensvertretung
Die sechs Verbände der Holz- und Möbelindustrie West-
falen-Lippe mit Sitz in Herford vertreten die Interessen 
von ca. 350 Mitgliedsunternehmen. Dies erfolgt nicht 
nur als Tarifpartner, sondern auch im Bereich der 
(daten-) technischen Standardisierung und bei nationalen 
und europäischen Gesetzesvorhaben. Darüber hinaus 
informieren sie ihre Mitglieder branchenspezifi sch durch 
Veranstaltungen und Rundschreiben.
  www.vhk-herford.de

Wirtschaft
Durch die Mitgliedschaft von interessierten Unternehmen 
aus Industrie und Handwerk sowie aus allen Verarbei-
tungsstufen werden neue Partnerschaften geschmiedet. 
Möbelhersteller, Caravanbauer, Lieferanten von Werkstof-
fen und Fertigungsmaterialien, Maschinen- und Anlagen-
bauer aber auch Beratungsunternehmen und Anbieter 
von Softwarelösungen bilden die gesamte Wertschöp-
fungskette ab.


